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Schammelsdorf, Tiefenellern und Kunigundenruh
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• Lese-Olympiade
• Theaterbesuch Naturbühne Trebgast
• Capture the Flag im Hain
• Spiel und Spaß mit Waldemar
•  Auf den Spuren des Knabberwelt- 

meisters “der Biber”
• 1-2-3 Zauberei
•  Grüne Hits für Kids
• „Abenteuer Mittelalter“
• Insektenquartiere basteln
•  Pferdefreizeit am Reitstall  

Schammelsdorf
• Mein Hobby Malen
• Gaudi-Rally bei der FF Naisa
• Steckenpferde basteln
• Bauhof stellt sich vor
• Morgens auf dem Bauernhof
• Voll die Süße
•   Schatten der Nacht  

– Alles über Fledermäuse
• Kaspertheater
•  „Mensch-ärgere-dich-nicht“  

Spiel basteln
• Lieblinge töpfern
• Pumptrack Fahren leicht gemacht
• Mountainbike-Tour
• Erlebnistag bei der FF Lohndorf
• Natur-Erlebnistage
• Gespensterwanderung
• Indianer in der Ellertaler Prärie
• Spiel und Spaß bei der FF Tiefenellern
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 
25.06.2019

Sanierung des Tiefbrunnens in Pödeldorf; 
Vorstellung der Maßnahmen

Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein begrüßte zu diesem Tages-
ordnungspunkt Ingenieur Max Brust von der Weyrauther Ingenieur-
gesellschaft mbH aus Bamberg und informierte das Gremium kurz 
über die bisherigen Überlegungen der Verwaltung hinsichtlich der 
anstehenden Sanierung des Tiefbrunnens in Pödeldorf. Er verwies 
darauf, wie wichtig es aus heutiger Sicht ist, als Gemeinde eine eige-
ne Wasserversorgung betreiben zu können. Das Wasservorkommen 
im Gemeindegebiet ist nach wie vor gut und sollte deshalb genutzt 
werden. Dafür ist es aber notwendig, die technischen Anlagen immer 
auf dem aktuellsten Stand zu bringen. Eine zentrale Anlage im Bereich 
der Wassergewinnung stellt der Tiefbrunnen Pödeldorf dar. Die der-
zeit noch aktive Anlage und die technischen Einrichtungen sind stark 
veraltet und entsprechen nicht mehr den aktuellen Anforderungen, 
so dass für einige Anlagenteile ab dem Jahr 2020 kein technischer 
Kundendienst und keine Ersatzteile mehr verfügbar sind. Im Zuge der 
Maßnahme werden die Bauteile aus dem Jahr 1965 sowie die techni-
schen Anlagenteile aus dem Jahr 2002 komplett erneuert. Die Maß-
nahme wurde bereits im Haushaltsplan 2019 berücksichtigt.
Die notwendigen Schritte der Komplettsanierung stellte Ingenieur 
Brust von der Weyrauther Ingenieurgesellschaft mbH aus Bamberg 
in einer Power-Point-Präsentation vor. Dabei schlägt er vor, die Sa-
nierung in zwei Bauabschnitte aufzuteilen, wobei der 1. Bauabschnitt 
noch im Jahr 2019 ausgeführt werden sollte. Das Hauptproblem stellt 
die Ozonanlage dar, für die es keine Ersatzteile mehr gibt und die 
Anlagengenehmigung zum 31.12.2019 ausläuft. Der Bauabschnitt 2 
sollte in den Jahren 2020 und 2021 ausgeführt werden. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf 450.000 EUR brutto, wobei die Kosten für 
den 1. BA auf 180.000 EUR brutto und für den 2. BA auf 270.000 EUR 
brutto geschätzt sind. Der Gemeinderat nahm von den Ausführungen 
des Herrn Brust von der Weyrauther Ingenieurgesellschaft mbH aus 
Bamberg Kenntnis und stimmte der vorgestellten Sanierungsmaß-
nahme des Tiefbrunnens Pödeldorf zu.

Änderung des Bebauungsplans „Tanzwiesen-West“; 
Antrag von Herrn Bernhard Wittmann

Der Sitzungsleiter führte aus, dass mit Schreiben vom 16.05.2019 Herr 
Bernhard Wittmann eine kleine Änderung des Bebauungsplans „Tanz-
wiesen West“ beantragt hat. Wie dem Schreiben mit dazugehörigem 
Plan zu entnehmen ist, ist eine Verkürzung der beiden Stichstraßen 
im Plangebiet vorgesehen. Hierdurch soll sich ein anforderungsge-
rechter Zuschnitt der Baugrundstücke ergeben, sowie eine deutliche 
Reduzierung der Erschließungskosten realisiert werden. Des Weiteren 
kann aus der nicht benötigten, kleinen öffentlichen Grünfläche, in der 
Südwestecke ein zusätzlicher kleiner Bauplatz entstehen.
Des Weiteren berichtete der Vorsitzende, dass er sich bereits mit 
Planer Gerhard Wittmann abgestimmt hat und dieser nach einer 
positiven Entscheidung des Gemeinderates einen Planungsentwurf 
fertigen wird. Nach der Billigung dieses Entwurfs kann der Aufstel-
lungsbeschluss im Gemeinderat gefasst werden. Der Gemeinderat 
nahm vom Antrag auf Änderung des Bebauungsplans „Tanzwiesen 
West“ vom 16.05.2019 Kenntnis. Das Büro für Städtebau und Bauleit-
planung Wittmann, Valier und Partner GbR aus Bamberg wird beauf-
tragt, auf Grundlage des vorliegenden Antrages eine entsprechende 
Planung durchzuführen.

Fortschreibung des Städtebaulichen Entwicklungskon-
zeptes für die Ortsteile Litzendorf, Naisa und  
Pödeldorf

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Erster Bürgermeister 
Wolfgang Möhrlein Architektin Christiane Werthmann vom Büro für 
Städtebau und Bauleitplanung Wittmann, Valier und Partner GbR aus 
Bamberg. Nach der Begrüßung erläuterte der Vorsitzende die Über-
legungen der Verwaltung. Die Gemeindeverwaltung beabsichtigt das 
Städtebauliche Entwicklungskonzept für die Ortsteile Litzendorf, Nai-
sa und Pödeldorf fortzuschreiben. Unter Berücksichtigung der räumli-
chen Konzentration des Untersuchungsbereiches v. a. auf die angren-
zenden Bereiche um die Aufseesianischen Wiesen, den Bereich des 
ASV Naisa und zu entsiegelten Ortsstraßen in den 3 Ortsteilen soll die 

Grundlage auf weitere Fördermöglichkeiten im Rahmen der Städte-
bauförderung beim gleichnamigen Sachgebiet bei der Regierung von 
Oberfranken geschaffen werden. Die Fortschreibung soll durch das 
Büro für Städtebau und Bauleitplanung Wittmann Valier und Partner 
GbR aus Bamberg durchgeführt werden. Die Aufgabenstellung sowie 
die zu erbringenden Leistungen sind im vorliegenden Vertragsentwurf 
vom 18.03.2019 dargestellt. Im Anschluss übergab er das Wort an 
Frau Werthmann, die die betroffenen Flächen anhand einer Power-
Point-Präsentation umfassend darstellt. Der Gemeinderat nahm von 
der Fortschreibung des Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes für 
die Ortsteile Litzendorf, Naisa und Pödeldorf Kenntnis und stimmte 
der Fortschreibung zu. Das Büro für Städtebau und Bauleitplanung 
Wittmann, Valier und Partner GbR aus Bamberg wurde mit den Pla-
nungsleistungen beauftragt.

Staatsstraße 2210 bestandsorientierter  
Ausbau Litzendorf-Schammelsdorf; 
Billigung der Vereinbarung zwischen dem Freistaat 
Bayern und der Gemeinde Litzendorf

Das Staatl. Bauamt Bamberg führt noch in diesem Jahr die Sanierung 
der St 2210 zwischen Litzendorf und Schammelsdorf durch. Im Zuge 
der Sanierung wird die entsprechende Zufahrt zur Doppelsporthalle 
bzw. zum Ausweichparkplatz „Zentrum Litzendorf“ hergestellt. Für 
die vorgenannten im gemeindlichen Interesse liegenden Maßnahmen 
ist eine Kostenübernahme der Gemeinde Litzendorf notwendig. Die 
entsprechend vorliegende Vereinbarung ist Grundlage zur Erschlie-
ßung der neuen Doppelsporthalle, die außerhalb der anliegenden 
Grundstücke in bestimmten Teilen der Ortsdurchfahrt im Zuge der St 
2210 liegt. Die Anbindung des Parkplatzes bzw. der Doppelsporthal-
le soll über eine neu anzulegende Einmündung erfolgen. Deswegen 
ist es erforderlich, die Staatsstraße im Einmündungsbereich entspre-
chend den verkehrstechnischen Erfordernissen auszubauen (Anlage 
eines Aufstellbereichs usw.). Des Weiteren wird im Zuge der Maßnah-
me der schadhafte Oberbau des gemeindlichen Geh- und Radweges 
entlang der Baustrecke ausgebaut und durch eine neue Trag- und 
Deckschicht ersetzt. Der Leistungsumfang ist dem beiliegenden Pla-
nentwurf zu entnehmen. Der Bauträger der Gesamtmaßnahme ist die 
Straßenbauverwaltung. Sie ist somit für die Planung, Ausschreibung, 
Vergabe, Bauüberwachung, Abrechnung und Vertragsabwicklung zu-
ständig. Das beauftragte Ingenieurbüro ist die Wolf Ingenieurgesell-
schaft mbH aus Bamberg. Geschäftsleiter Günter Rahm stellte den 
Inhalt der Vereinbarung sowie die Kostenschätzung sämtlicher im 
Knotenpunktbereich und für die Erneuerung des bituminösen Ober-
baus des Geh- und- Radweges etc. anfallenden Kosten kurz vor. Der 
Gemeinderat nahm vom Inhalt der Vereinbarung vom 28.05.2019 zwi-
schen dem Freistaat Bayern, vertreten durch das Staatliche Bauamt 
Bamberg, Bereich Straßenbau und der Gemeinde Litzendorf Kennt-
nis. Der Gemeinderat stimmte der Vereinbarung mit einer Kosten-
schätzung in Höhe von 160.000 EUR für die Errichtung des Einmün-
dungsbereiches und in Höhe von  75.400 EUR für die Erneuerung des 
Oberbaus des Geh- und Radweges zu. Erster Bürgermeister Wolf-
gang Möhrlein wurde beauftragt, Verhandlungen mit dem Staatlichen 
Bauamt zu führen und eine Kostenteilung beim Geh- und Radweg zu 
erreichen.
Unter einem weiteren Tagesordnungspunkt wurde einem Bauantrag 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
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Litzendorf erhält hohe Zuwendungen  
aus Städtebaufördermittel

Von den 2000 Städten und Gemeinden in ganz Bayern sind ledig-
lich derzeit nur 38 Kommunen bayernweit im neuen Bund-Länder-
programm der Städtebauförderung „Soziale Integration im Quartier 
„ aufgenommen. Bei diesem speziellen Förderprogramm das zu 
75 % aus Bundesmittel und 15 % aus Landesmittel finanziert wird, 
und somit eine Bezuschussung von bis zu 90 % sichert, sind die 
Aufnahmekriterien für dieses Programm entsprechend anspruchs-
voll und mit einem klaren Konzept und Maßnahmenkatalog zu be-
gründen. Für das Programmjahr 2019 stehen für die 38 Kommu-
nen 34 Mio. Euro zur Verfügung. In Oberfranken wurden Projekte 
in 4 Kommunen mit insgesamt 5,5 Mio Euro von der Bezirksregie-
rung ausgewählt. Litzendorf konnte mit seinem integrierten städte-
baulichen Entwicklungskonzept speziell für Melkendorf und einer 
ausgearbeiteten Machbarkeitsstudie hier überzeugen und erhielt 
Zusagen für 2019 in Höhe von 3,2 Mio. Euro. Dies ist für 2019 der 
höchste Einzelbetrag bayernweit für eine einzelne Kommune. Be-
reits 2018 wurden der Gemeinde Mittel aus diesem Programm in 
Höhe von knapp 500.000 Euro bewilligt. Weitere Schritte sind nun 
mit einer Wirtschaftlichkeitsanalyse der Machbarkeitsstudie und 
der notwendigen europaweiten Architektenausschreibung bereits 
auf den Weg gebracht. Für die weiteren Städtebaulichen Maßnah-
men in Litzendorf werden 2019 zudem 160.000 Euro bereitgestellt.
Erfreulich auch, das kurz vor Eröffnung der Pumptrackanlage 
beim Sportgelände des ASV Naisa der Förderbescheid von der 
Regierung von Oberfranken in Höhe von 80 % für die beiden Maß-
nahmen „Neubau der Straße zum Sportheim des ASV Naisa“ und 
„Neubau der Pumptrackanlage“ bei Gesamtkosten von 300.000 
Euro mit einer Bezuschussung von 240.000 Euro eingetroffen ist. 

Sanierung der Wasserleitung

Ab Montag den 15.07.2019 beginnt die Firma Pfister mit der Sanierung 
der Wasserleitung zwischen Pödeldorf und Naisa. Baubeginn ist ca. 
ab Ellertal Tankstelle und endet nach der Einmündung Wiesenstraße. 
Der Gehweg im besagten Bereich ist komplett gesperrt, die Maßnahme 
wird ca. 11 Wochen andauern.

Vollsperrung in Schammelsdorf

Aufgrund von Tiefbauarbeiten und Erneuerung der Asphaltdecke, wird 
vom 19. August. bis voraussichtlich 31. August 2019 die Pödeldorfer 

Straße in Schammelsdorf ab Einmündung Talstraße bis Ortsende Rich-
tung Pödeldorf voll gesperrt.

Vollsperrung auf Höhe von Schloss Seehof vom 18. Juli 
bis voraussichtlich 17. August 

Die Kreisstraße BA 5 ist auf Höhe von Schloss Seehof (Memmelsdorf) 
vom 18. Juli bis voraussichtlich 17. August voll gesperrt. Der Grund 
sind Erschließungsarbeiten für den neuen Parkplatz der Seehofhalle. 
Die Umleitungsstrecke erfolgt über Memmelsdorf-Meedensdorf-Sc-
hammelsdorf-Pödeldorf und ist ausgeschildert. Der Kreisbauhof und 
der Wertstoffhof sind von Pödeldorf kommend zu erreichen. Wir bitten 
alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis und Beachtung.

Vollsperrung in Tiefenpölz

Die Ortsdurchfahrt von Tiefenpölz ist vom 15. Juli bis voraussichtlich 
20. Dezember für den Verkehr voll gesperrt. Der Grund sind Kanalbau-
arbeiten.  Eine Umleitung ist über Burggrub-Teuchatz-Leesten-Geis-
feld-Litzendorf-Tiefenellern und in Gegenrichtung ausgeschildert.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis und Beachtung.

Vollsperrung in Königsfeld  

Aufgrund von Kanal- und Wasserleitungserschließungsarbeiten für das 
Neubaugebiet Sonnengarten, wird vom 8. Juli 2019 bis voraussichtlich 
6. September 2019 die Kr BA 11 in Richtung Treunitz für den Verkehr 
voll gesperrt. Die Umleitungsstrecke ist in beiden Richtungen über 
Steinfeld ausgeschildert.

DONUM VITAE bietet folgende Veranstaltungen an: 
„Zwillingselterntreffen“

Die Babys sind da, das Leben jetzt doppelt turbulent. DONUM VITAE 
lädt Eltern mit ihren Kindern bis zu drei Jahren zu einem Treffen ein, um 
sich bei gemeinsamem Gespräch und Kaffeetrinken auszutauschen. 
Datum:                 Dienstag, 23. Juli 19 von 9.30 bis 11 Uhr
Ort:                              BasKIDhall, Kornstr. 20, Bamberg
Anmeldung unter:                  0951 / 208 63 25

Schnell noch anmelden für‘s  
Bamberger Ferienabenteuer! 

Nur noch wenige Wochen sind es bis zu den Sommerferien. Auch in 
diesem Jahr dürfen sich Kinder aus Stadt und Landkreis Bamberg wie-
der auf spannende Ferienabenteuer freuen. Wer noch nicht gebucht 
hat, hat noch Chancen, denn  bei einzelnen Angeboten sind noch ein 
paar Plätze frei: 

1. Ferienwoche (29.07. – 02.08.2019)
Beim Bauernmuseum Bamberger Land in Frensdorf entdecken Kin-
der von 6 bis 10 Jahren das Leben auf dem Bauernhof vor 100 Jah-
ren. Beim Kochen, Buttern, Bauen und Werkeln erleben die Kinder 
Geschichte und Natur hautnah (Hauptstraße 3-5, Frensdorf, 95 € inkl. 
Essen).
Die Abenteuerwoche führt die LBV-Umweltstation Fuchsenwiese mit 
Kindern von 6 bis 12 Jahren in die Tiefen des Waldes. Geheimnisvoll, 
wild, faszinierend und dunkel – Wald ist ein ganz besonderer Natur-
raum mit eigenen Kreisläufen und Gesetzen (Fuchsenwiese, Waizen-
dorfer Strasse 17, Bamberg, 75 €).
Mit dem BUND Naturschutz entdecken Kinder im Alter von 6 bis 10 
Jahren die Geheimnisse des Waldes. Als „Wald-Künstler“ verbringen 
die Kinder die ganze Woche mit Spiel und Spaß im Wald. Vielleicht 
begegnen ihnen dabei sogar Waldgeister und Baumfeen? (Michaels-
berger Wald, Treffpunkt an der Ökosiedlung im Cherbonhof, 75 €)

3. Ferienwoche (12. – 16.08.2019, auch an Maria Himmelfahrt!)
Die Abenteuerwoche führt die LBV-Umweltstation Fuchsenwiese 
mit Kindern von 6 bis 12 Jahren in die Tiefen des Waldes. Die Kinder 
werden die täglich vertraute Umgebung verlassen und sich mit dem 
geheimnisvollen, wilden und faszinierenden Geheimnissen des Waldes 
beschäftigen. Vielleicht werden auch die wachsamen Augen der altehr-
würdigen hölzernen Baumriesen die Kinder aufmerksam verfolgen und 
schmunzelnd über sie wachen (Fuchsenwiese, Waizendorfer Strasse 
17, Bamberg, 75 €).
Alle Angebote finden ganzwöchig und mit einer täglichen Betreuungs-
zeit von mind. 8 bis 15 Uhr statt. Für Kinder mit Behinderung können 
in Kooperation mit der Lebenshilfe Bamberg kostenlos Assistenzkräfte 
bereitgestellt werden. Weitere Infos und Anmeldung unter www.ferie-
nabenteuer-bamberg.de.

Vollzug des Baugesetzbuches und der Gutachteraus-
schussverordnung – BayGaV;  Bodenrichtwerte für den 
Landkreis Bamberg – Stand 31.12.2018

Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grundstückswerten 
im Bereich des Landkreises Bamberg hat der Gemeinde Litzendorf 
die Bodenrichtwertliste mit Stand 31.12.2018 zugesandt.
Die Bodenrichtwerte sind gemäß § 12 Abs. 2 BayGaV in der Gemein-
de zu veröffentlichen. Die Bodenrichtwertliste liegt deshalb in der Zeit 
vom 

23.07.2019 bis einschließlich 20.08.2019
im Rathaus der Gemeinde Litzendorf, Am Knock 6,

96123 Litzendorf, Zimmer Nr. 12,
zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Jedermann kann Auskunft über die Bodenrichtwerte verlangen. Nach 
Ablauf der öffentlichen Auslegung sind Auskünfte bei der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses einzuholen.

Informationen zum Härteausgleich für Straßenausbaubeiträge gemäß 
Art. 19a KAG
Die Gemeinde Litzendorf informiert:
Beitragszahlerinnen und Beitragszahler, die im Zeitraum vom 
01.01.2014 bis 31.12.2017 zu Straßenausbaubeiträgen herangezogen 
wurden und durch diese in unzumutbarer Weise belastet wurden, sol-
len durch den Freistaat finanziell entlastet werden. Über Leistungen 
aus dem Härtefallfond wird auf Antrag durch eine unabhängige Kom-
mission entschieden. Die Antragstellung ist nur durch die betroffenen 
Beitragspflichtigen und nur vom 01.07.2019 bis 31.12.2019 möglich. 
Es wurde eine Flyer erstellt, der die wesentlichen Informationen zum 
Thema enthält. Dieser liegt in der Gemeinde Litzendorf aus. Darüber 
hinaus finden Sie alle wichtigen Informationen zum Thema auf der In-
ternetseite www.strabs-haertefall.bayern.de. Es besteht die Möglich-
keit der Online-Antragstellung über den Bayerischen Formularserver: 
https://formularserver.bayern.de.



5

Bamberg - Wenn es den Bibermönch noch nicht gäbe, dann müsste 
er erfunden werden. Ein Bibermönch? - Tier?  - Oder doch Mensch? 
Selbst weltumspannende Suchmaschinen straucheln ob des Begrif-
fes. Sie werden jedoch in allernächster Zukunft melden: Der Biber-
mönch ist eine Sache. Er ist aus Beton und Stahl. Er wurde im Land-
kreis Bamberg entwickelt. Und: Er trägt den Interessen von Mensch 
und Tier Rechnung. 

Wozu braucht man den Bibermönch? Das Tier, das der Neuent-
wicklung seinen Namen gab, hat die Angewohnheit, Gewässer auf-
zustauen, weil es sich schwimmend besser fortbewegen kann. Das 
Aufstauen von Bächen wiederum gefällt weder Fischereiberechtigten 
(Wasserlauf) noch Landwirten (Überflutung/Vernässung von Wiesen/
Äckern). Deren Bemühungen, die Biber-Dämme zum Beispiel mit 
Drainagen durchlässiger zu machen, um einen teilweisen Abfluss des 
Wassers zu gewährleisten, werden vom tierischen Bewohner in der 
Regel schnell wieder zunichte gemacht.  

Die Firma Röckelein und die Biberberater des Landkreises haben 
hierfür nun eine Lösung entwickelt. Mit dem Bibermönch kann das 
Wasser im Umgriff seiner Burg nun so reguliert werden, dass die In-
teressen  von Mensch und Tier  in Einklang gebracht werden können.
Mitte bis Ende letzten Jahres, als der Startschuss für das Pilotpro-
jekt am Lohndorfer (Gemeinde Litzendorf) Biberhabitat gegeben 
wurde, waren die damaligen Vertreter von Behörden und Verbänden 
noch skeptisch. Denn an der Furt des Ellerbaches stand neben dem 
Flurweg und vorbeilaufendem Graben ein aus Beton gegossenes 
Konstrukt mit verschiedenen Öffnungen, armiert mit einer schwe-
ren Riffelstahlplatte. Christoph Röckelein und Stephan Salzbrenner 
(Biberberater des Landratsamtes Bamberg) haben gemeinsam mit 
Jürgen Vollmer (ebenfalls Biberberater) Behördenvertretern, Landrat 
Johann Kalb und Bürgermeister Wolfgang Möhrlein das Vorhaben 
präsentiert und erläutert.

Der Ort wurde nicht zufällig gewählt. Gerade hier, zwischen Lohndorf 
und Tiefenellern, hat sich der Biber seit geraumer Zeit eingefunden. 
Er hat einen Teil des Ellerbaches angestaut, um von seiner Biberburg 
aus, bevorzugt schwimmend, seinen Lebensraum und Territorium zu 
erschließen. Die Artenvielfalt in diesem Bereich hat er so bedeutend 
aufgewertet. Neben diesem positivem Aspekt für die Natur gab es 
aber gleichzeitig von Anfang an auch Probleme durch das Anstauen 
des Wassers. 

Der angrenzende Flurweg wurde immer wieder überschwemmt und 
die gegenüberliegende landwirtschaftliche Fläche überflutet, so dass 
an eine Bewirtschaftung selbiger nicht mehr zu denken war. Der 
Aufwand für den Landwirt und die unterhaltspflichtige Gemeinde 
Litzendorf war immens. Elektrozaun, Dammdrainagen und das im-
merwährende Entfernen des Dammes (genehmigt durch die Untere 
Naturschutzbehörde) aus Verkehrssicherungsgründen waren enorm. 
Zuletzt mussten die Gemeindearbeiter mehrmals wöchentlich das 
Geflecht aus Gehölz, Pflanzen und lehmigem Boden entfernen. 

Das sollte nun ein Ende haben, dachten sich Christoph Röckelein, 
Juniorchef der Kaspar Röckelein KG und Stephan Salzbrenner. Beide 
haben daran getüftelt wie man eine dauerhafte Regulierung des Was-
serstandes erreichen könne, die es dem Biber erlaubt in seinem Re-
vier bei für ihn optimalem Wasserstand zu leben, und die gleichzeitig 
eine Überflutung des Flurwegs und landwirtschaftlichen Flächen ver-
hindert. Da kam beiden das Prinzip eines sog. Mönches in den Sinn, 
der den Wasserstand bei Fischweihern und Karpfenteichen reguliert. 
Nach einigen Überlegungen, Skizzen und Planzeichnungen konnte 
dann durch die Firma Röckelein ein erster Prototyp erstellt werden. 
Dieser wurde im Herbst letzten Jahres unter Hilfe der Gemeinde Lit-
zendorf installiert und ist seitdem in Betrieb. Von dem ein oder an-
deren Landwirt, Spaziergänger oder Naturschützer argwöhnisch und 
fragend beäugt, konnte mittlerweile festgestellt werden, dass der Bi-
bermönch seinen Zweck vollends erfüllt. Der Biber ist zufrieden mit 
der Wasserstandshöhe in seinem Habitat. Der Flurweg ist frei passier-
bar und die landwirtschaftliche Fläche kann wieder uneingeschränkt 
genutzt werden. Durch die Regulierung des Wasserstandes hat sich 
im Biberbiotop dauerhaft eine Flora und Fauna etabliert, die andern-
orts seinesgleichen sucht. Der personelle Aufwand für die Gemeinde 
Litzendorf geht seitdem gegen Null, so dass sich die bezahlten Stun-
den der Gemeindearbeiter, jedenfalls an dieser Stelle, enorm redu-
ziert haben. Auch die Starkregenfälle im Frühjahr hat das Bauwerk 
bravourös gemeistert. Ein weiterer positiver Effekt ist der Hochwas-
serschutz. Das durch den Bibermönch regulierte Biberhabitat schafft 
Retentionsraum und Regenrückhalt für gewaltige Wassermassen. 
Davon können die unterliegenden Ortschaften erheblich profitieren. 
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Bau der Realschulen schreitet voran

Der Bau- und Wirtschaftsausschuss vergibt Aufträge im Wert von 1,5 
Millionen Euro für die Realschulen Scheßlitz und Hirschaid
 Bamberg - Arbeiten im Wert von  rund 1,5 Millionen Euro hat der Bau- 
und Wirtschaftsausschuss des Landkreises Bamberg am Mittwoch in 
nichtöffentlicher Sitzung für verschiedene Baumaßnahmen an den Re-
alschulen Scheßlitz und Hirschaid vergeben. Die Mitglieder des Gremi-
ums besichtigten anschließend mit Vorsitzendem Landrat Johann Kalb 
im Rahmen einer Rundfahrt verschiedene Kreisstraßen und ließen sich 
die Sanierungsarbeiten an der Giechburg erläutern.  
Die Vergaben: Für 361.516 Euro wird das Unternehmen Tiefbau Pfister 
(Breitengüßbach) die Baugrube für die Zweifachsporthalle mit Mensa 
in Scheßlitz herstellen. 98.004 Euro kostet der Austausch der 24 bis-
herigen Tafeln gegen 41 Pylonen-Klapptafeln. Diesen Auftrag erhält die 
Firma Wittler, Berlin. Für 133.054 Euro kauft der Landkreis Schulmöbel 
(u.a. 32 Lehrerpulte, 27 Sideboards, 24 Schränke und sechs Regale) 
bei der Firma VS (Tauberbischofsheim). Beleuchtungsarbeiten werden 
für 101.160 Euro an die Firma Schneider (Neumarkt) vergeben. Medi-
en- und EDV-Technik wird die Firma Administrator 24 (Bischberg) für 
88.620 Euro liefern. 28.086 Euro ruft die Firma VS (Tauberbischofsheim) 
für 766 Schwingstühle für Schüler auf. Der Glasfaseranschluss für die 
Realschule Scheßlitz wird für 26.418 Euro von der Firma T-Systems 
International erstellt. 
Für die Erweiterung der Realschule Hirschaid wurden die Elektro- und 
Fernmeldetechnikarbeiten vergeben. Diese werden von der Firma Elek-
tro-Wittner, Bamberg, für 491.060 Euro ausgeführt. Für 139.141 Euro 
wurden Arbeiten „Gebäudeautomation“ vergeben an die Firma Auma-
sys, Strullendorf.
Die Realschule Scheßlitz: Die Erweiterung und Generalsanierung der 
Realschule Scheßlitz ist mit insgesamt knapp 37 Millionen Euro veran-
schlagt und erstreckt sich von November 2016 bis Sommer 2024. Ak-
tuell werden dort mehr als 750 Schüler in 34 Klassen unterrichtet. Die 
Erweiterung des Schulgebäudes (14 Millionen Euro) wurde im Novem-
ber 2018 abgeschlossen. Aktuell läuft die Generalsanierung im zweiten 
Bauabschnitt. Im Herbst 2019 soll der Bau der Doppelsporthalle mit 
Mensa und Allwetterplatz beginnen. Hierfür ist eine Bauzeit von zwei 
Jahren eingeplant. Außerdem werden mit Beteiligung der Stadt Scheß-
litz und des Schulfördervereins, Parkplatz und Busspur gebaut. 2019 
ist ein Investitionsvolumen von 6,5 Millionen Euro vorgesehen.
Die Realschule Hirschaid: Das Projekt sieht einen zweigeschossigen 
Anbau an das bestehende Schulgebäude mit sieben Klassenräumen, 
Musikzimmer, Ganztagesbetreuung, Mensa und Räume für die erwei-
terte Schulleitung vor. Im Bedarfsfall kann dieser Anbau um ein drittes 
Stockwerk erweitert werden.  An die vorhandene Einfachturnhalle wird 
eine Zweifachturnhalle angebaut. Auch diese ist so konzipiert, dass sie 
zu einer Dreifachturnhalle erweitert werden kann. Erneuert werden das 
Rasensportfeld, der Hartplatz und die 100 m Laufbahn. Im Zuge der 
Baumaßnahme wird der Pausenhof vergrößert. Der Startschuss fiel im 
Oktober 2018. Die Fertigstellung ist im Herbst 2020 vorgesehen. 2019 
ist ein Investitionsvolumen von 1,7 Millionen Euro vorgesehen. 

36 Kreisla gehen in die sechste Runde 
Das Landkreisbier wird 2019 in Buttenheim gebraut.

Buttenheim - Es wird ein Festpils werden. Hopfig. Herb. Die sechste 
Auflage des Landkreisbieres „36 Kreisla“ ist - wie seine Vorgänger - 
wieder ein Gemeinschaftssud. Heuer arbeiten St. Georgenbräu und 
Löwenbräu in Buttenheim zusammen. Weil der Landkreis in diesem 
Jahr 90-jähriges Bestehen feiert, werden die Brauereichefs Norbert 
Kramer und Johann Modschiedler ein Festpils brauen.
„Das Landkreisbier ,36 Kreisla‘ hat sich gut etabliert. Wir stärken un-
sere mittelständischen Brauereien und präsentieren die Vielfalt der 
heimischen Biersorten“, so Landrat Johann Kalb. Auf das Märzen 
(2015), den Jubelbock (2016), das Fränkisch-Hell (2016), das Voll-
bier (2017) und das Kellerbier-hefetrüb (2018) folgt nun ein Festpils 
hopfig-herb.
Mit dem Landkreisbier „36 Kreisla“ will der Landkreis Bamberg - die 
Region mit der weltweit höchsten Brauereidichte - auch die Bedeu-
tung des Bieres als Wirtschafts- und Kulturgut unterstreichen. 
Angestochen wird das Landkreisbier alljährlich traditionell am 30. 
September im Bauernmuseum Frensdorf. Diesen Termin hat sich 
in diesem Jahr auch die bayerische Bierkönigin Vroni Ettstaller aus 
Gmund vorgemerkt.

Der Bibermönch leistet ganze Arbeit

Das Gemeinschaftsprojekt der Fa. Röckelein und Biberberater des 
Landratsamtes Bamberg ist erfolgreich angelaufen
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Die Firma Röckelein will die gesammelten Erfahrungen nutzen und 
das Projekt nun auch anderen Kommunen und Betroffenen zur Verfü-
gung stellen. Bei ihr können, je nach Bedarf, die Bibermönchmodu-
le individuell bestellt werden. Interessierte können einen Termin am 
Anschauungsobjekt mit der Firma Röckelein und den Biberberatern 
vereinbaren.

Bamberger Botschafter geben sich die Ehre 

Mittlerweile ist es schöne Tradition geworden, das Jahrestreffen der 
Botschafterinnen und Botschafter für Bamberg. Zum 17. Mal seit der 
Gründung der Initiative im Jahr 2002 trafen sie sich jetzt auf einer der 
ältesten Burgen Frankens - auf Burg Lisberg im Steigerwald. Landrat 
Johann Kalb nahm das Treffen zum Anlass, um sieben neue Persön-
lichkeiten in die Riege der Botschafter willkommen zu heißen: Dr. Gün-
ter Auerbach und Ralf Will (Dr. Pfleger Arzneimittel GmbH, Hallstadt), 
Ralf Gladis (Computop Wirtschaftsinformatik GmbH, Bamberg), Birgit 
und Prof. Dr. Rupert Gramß (Trosdorfer Landbäckerei GmbH, Bisch-
berg), Prof. Dr. Ute Schmid (Universität Bamberg, Professur für Ange-
wandte Informatik, insbes. Kognitive Systeme) und Christiane Toewe 
(Atelier für Studioporzellan, Bamberg).

Über die Aktion „Botschafter werben für Bamberg“ 

2002 haben die Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis 
Bamberg die Initiative „Botschafter werben für den Wirtschaftsraum 
Bamberg“ ins Leben gerufen mit dem Ziel, gemeinsam neue Wege 
der Vermarktung der Region Bamberg zu beschreiten und Netzwerk-
möglichkeiten zu schaffen. Landrat Johann Kalb und Oberbürger-
meister Andreas Starke freuen sich über die Bereitschaft der neuen 
Botschafter, für Stadt und Landkreis Bamberg zu werben. Die Beson-
derheit des Botschafternetzwerkes ist seine Branchenoffenheit: hier 
treffen sich Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und 
Sport. Alle Botschafter und Botschafterinnen eint die Überzeugung, 
dass Stadt und Landkreis Bamberg über herausragende Lebens- und 
Arbeitsqualitäten verfügen.
Knapp 100 Persönlichkeiten haben sich mittlerweile in den vergange-
nen Jahren bereit erklärt, ihre nationalen und internationalen Kontakte 
zu nutzen, um als Botschafter für die Region Bamberg zu werben. Mit 
der Initiative soll die Region als begehrter Wirtschaftsstandort weiter 
ins Bewusstsein der Öffentlichkeit gerückt und die Attraktivität des 
Wirtschaftsraumes nach außen getragen werden.

Wo kann ich mich über Hochwassergefahren informieren?
Wissen Sie, ob Sie in einem Gebiet wohnen, das bei einem Fluss-
Hochwasser überflutet werden könnte? Das können Sie ganz einfach 
online nachschauen beim Informationsdienst Überschwemmungsge-
fährdete Gebiete: www.iug.bayern.de.
Nur wer sein eigenes Risiko kennt, kann sich auf den Hochwasserfall 
vorbereiten. Infos und Tipps finden sie im Infoportal www.hochwas-
serinfo.bayern.de.
Und wie erfahren Sie, ob Sie im Hochwasserfall akut bedroht sind? In 
Bayern informiert Sie der Hochwassernachrichtendienst auf mehre-
ren Wegen aktuell und schnell über Lageberichte, Warnungen, Was-
serstände und Niederschläge.
Das Online-Angebot erreichen Sie unter www.hnd.bayern.de. Den 
bayernweiten Lagebericht können Sie auch über eine automatische 
Telefonansage (Tel. 0821/ 9071-59 76) abrufen. Ebenso informieren 
Meldungen im Teletext des Bayerischen Fernsehens (Seite 647) sowie 
im lokalen Rundfunk kurzfristig über Gefahren. Im Hochwasserfall ge-
ben die Lageberichte mehrmals täglich einen Überblick zur Hochwas-
sersituation und eine Vorschau auf die weitere Entwicklung. In den 
Warnungen beschreiben die Wasserwirtschaftsämter detailliert nach 

Landkreisen die Hochwasser-Situation.
Jeder kann darüber hinaus unter www.hnd.bayern.de die Wasser-
stände an den Pegel-Messstationen in seiner Nähe verfolgen. Hin-
weis: Für Überschwemmungen, wie sie zum Beispiel durch örtlich 
begrenzte Starkregen (Gewitter) auftreten, können keine Warnungen 
und Vorhersagen erstellt werden. Weitere Informationen sowie viele 
Tipps zur Hochwasservorsorge finden Sie unter www.hochwasser-
info.bayern.de, dem Informationsportal der bayerischen Wasserwirt-
schaftsverwaltung rund um das Thema Hochwasser.

Hunde anleinen an Gewässern - Elterntiere der Biber 
verteidigen Nachwuchs

Aus gegebenem Anlass wird vom Biberberater des Landratsamtes 
Bamberg, Herrn Jürgen Vollmer, dringend empfohlen zur jetzigen 
Aufzuchtzeit der Biberjungen, Hunde in Gewässernähe angeleint zu 
lassen. Von den Elterntieren der Biber geht gerade in der Aufzucht-
zeit ihrer Jungen ein gesteigertes Verteidigungs- und Schutzbedürfnis 
hervor. Es kam bereits zu Bissverletzungen 
einiger Hunde in Gewässernähe. 
Zum Wohle der Haustiere und zum Schutz der Biberfamilien, bittet 
die untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Bamberg dieser 
Empfehlung zu folgen.

Pünktlich zu den Sommerferien: neuer Däumling da

Elfte Ausgabe des Familienpasses Däumling erscheint in Stadt und 
Landkreis Bamberg 

Der Familienpass Däumling ist ein Produkt der Familienregion von 
Stadt und Landkreis Bamberg und garantiert jede Menge Spiel, Spaß 
und Spannung. Er unterstützt Familien aus der Region bei der gemein-
samen Freizeitgestaltung. Auf knapp 200 Seiten bietet er spannende 
Ausflugstipps für eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung. Gleich-
zeitig können Familien mit seinen attraktiven Ermäßigungs- bzw. Nut-
zungscoupons bei rund 150 Angeboten bis zu 500 Euro sparen.
Der Familienpass „Däumling“ kostet 5 Euro, jeder Pass gilt für ma-
ximal zwei Erwachsene und vier Kinder bis einschließlich 17 Jahren. 
Ab dem fünften Kind erhält eine Familie beim Kauf eines „Däumlings“ 
einen zweiten gratis dazu.

Der Däumling ist ab 15. Juli bei folgenden Verkaufsstellen erhältlich:

 • Infothek im Rathaus am ZOB und am Landratsamt Bamberg
 • Rathäuser in den Gemeinden 
 • Jugendamt im Rathaus am ZOB der Stadt Bamberg
 • Jobcenter von Stadt und Landkreis Bamberg
 • Stadtbücherei Bamberg
 • Bambini Kinderwelt
 •  Buchhandlung OSIANDER am Grünen Markt und im Mar-

ket-Center
 • Familienstützpunkt Kinderhaus Frensdorf
 • Karstadt Warenhaus
 • Mütterzentrum Känguruh
 • Rewe Rudel
 •  ERTL-Zentrum Hallstadt (Spielwarengigant und Bastelpara-

dies)
 • Franky-Land Kinderspielparadies
 •  Filialen der Sparkasse Bamberg und der VR-Bank in Stadt 

und Landkreis Bamberg

Weitere Informationen zum Familienpass Däumling gibt’s im Internet 
unter www.daeumling-bamberg.de.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 17.09.2019, 
um 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses in Litzendorf statt.
Die Tagesordnung ist wie immer in den Gemeindekästen unserer Ort-
schaften ausgehängt.

Das Fundamt teilt mit

Im Bürgerbüro der Gemeinde Litzendorf wurden bis Redaktions-
schluss folgende Fundgegenstände abgegeben:
 - div. Bekleidungsstücke von den Schammelsdorfer Biertagen
- 1 Geldbörse (rot)
- 1 Rosenkranzring
- 1 Damenrad
- 1 Skibrille und Shirt
Fundgegenstände können während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus (Bürgerbüro) abgeholt werden.
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Zu schade zum Wegwerfen?
In jedem Haushalt sammeln sich Gegenstände an, die man nicht 
mehr braucht, aber die doch zu schade zum Wegwerfen sind. 
Deshalb hat der Gemeinderat beschlossen, hier im Mitteilungs-
blatt eine „VerscheNkbörse“ einzurichten. Wie ist der Ablauf 
geplant? Wenn Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, etwas 
zu verschenken haben, füllen Sie bitten den unteren Abschnitt 
aus und geben ihn in der Gemeinde ab. Ihre Angaben werden im 
nächsten Mitteilungsblatt abgedruckt. Ein mutmaßlicher Interes-
sent setzt sich dann mit Ihnen in Verbindung. Weitere Modalitä-
ten regeln Sie dann mit dem Interessenten direkt.

Verschenkbörse

Name des Anbieters:

__________________________________________________

Telefonnummer des Anbieters: 

__________________________________________________

Was wird verschenkt? ________________________________

____________________________________________________

Veröffentlichen Sie bitte im nächsten Mitteilungsblatt der  
Gemeinde Litzendorf den oben stehenden Text.

Datum_____________________________________________ 

Unterschrift___________________________________________

 Pflanzringe, 30 Stk. 30x20 cm in rot
 Tel.: 09505 / 7966

Zu verschenken

Ärztliche Bereit- 
schaftspraxis
Bamberg Land  
Scheßlitz
96110 Scheßlitz, Oberend 31
Notdienst  11 61 17
Ber.-Praxis.  (0 95 42) 7 74 38 55

Zufahrt über Parkplatz Juraklinik
Parkplätze an der Bereitschaftspraxis

Mi/Fr     16.00 – 20.00 Uhr
Vorabend eines Feiertages  18.00 – 20.00 Uhr
Sa, So, Feiert.     9.00 – 21.00 Uhr

bereitschaftspraxis-schesslitz@gesundheitsnetz-jura.de
www.gesundheitsnetz-jura.de

0,14 €/Min im Festnetz T-Com
Mobil max. 42 Cent/Min.

Impressum 

Mitteilungsblatt  

– Amtsblatt der Gemeinde Litzendorf –

Erscheinungsweise: Erster + dritter Freitag im Monat

-Änderungen vorbehalten- 

Nächste Ausgabe:   Freitag, 02.08.2019  

Redaktionsschluss: Freitag, 26.07.2019

Beiträge für das gemeindliche Mitteilungsblatt bitte an folgende  

E-Mail-Adresse schicken: mitteilungsblatt@litzendorf.de

Herausgeber: 

Die Gemeindeverwaltung, Am Knock 6, 

96123 Litzendorf, Telefon (0 95 05) 9 44 00 

www.litzendorf.de

Verantwortlich für Anzeigen:  

Jörg Schild-Müller, c/o creo Druck & Medienservice GmbH

Anzeigenannahme:  

Ma rie-The re se Spöck ner, Tel. 01  70/5173341 

werbeagentur-spoeckner@gmx.de

Namentlich gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers  

wieder. Kürzungen der eingesandten Manuskripte bleiben der 

Redaktion vorbehalten. 

Urlaubsregelung der Ärzte
 
Ellertaler Hausarztpraxis
Wir machen Urlaub vom 29.07. bis 16.08.2019
Ab Montag, den 19.08.2019 sind wir wieder für Sie da.
 
Vertretung in dringenden Fällen:
Dr. Kestel / Fünfgelder, Tel.: 09505-422
Dr. Loskarn, Wernsdorf, Tel. 09543-82330
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 RUFNUMMERN UND TERMINE 

NOTRUFNUMMERN
Polizei 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,   
Integrierte Leitstelle 112

Stromversorgung 09 41/28 00 33 66
Gasversorgung 09 41/28 00 33 55

Öffnungszeiten  
Rathaus Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00–18.00 Uhr 
Bürgerbüro Montag und  
 Dienstag (durchgehend) 7.45–15.30 Uhr 
 Mittwoch und Freitag 7.45–12.00 Uhr 
 Donnerstag (durchgehend) 7.45–18.00 Uhr
Rufnummern der Verwaltung 
 Vermittlung  94 40-0 
 Telefax  94 40-50 
 Internet: www.litzendorf.de 
 E-Mail: gemeinde@litzendorf.de

Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein 94 40-15 
 E-Mail: moehrlein@litzendorf.de

Sekretariat Bürgermeister 
 Angelika Bergmann 94 40-21 
 E-Mail: bergmann@litzendorf.de

Sachgebiet 10 
  Günter Rahm 94 40-12 
 (Geschäftsleitung, Bauamt, allgem.Verwaltung) 
 E-Mail: rahm@litzendorf.de
  Christian Nüßlein 94 40-11 
 (technisches Bauamt, Abwasserent-, Wasserversorgung) 
 E-Mail: nuesslein@litzendorf.de
  Sven Dill  94 40-13 
 (Bauamt) 
 E-Mail: dill@litzendorf.de
  Rita Arenz  94 40-14 
 (Herstellungsbeiträge, Erschließungsbeiträge) 
 E-Mail: arenz@litzendorf.de
  Hilde Pager 94 40-27 
 (Sekretariat Geschäftsleitung) 
 E-Mail: pager@litzendorf.de

Tourismus im Bürgerhaus 
  Bianca Müller 8 06 41 06 
 (Leitung Tourist-Information Fränkische Toskana) 
 E-Mail: mueller@fraenkische-toskana.com
  Johannes Fischer 80 38 83 
 (Tourist-Information Fränkische Toskana)
 E-Mail: fischer@fraenkische-toskana.com
Sachgebiet 11 mit Bürgerbüro 
  Alexander Bomba 94 40-20 
  (Standesamt, Mitteilungsblatt, Öffentliche Sicherheit 

und Ordnung, Soziales und Renten, Abfallwirtschaft) 
E-Mail: bomba@litzendorf.de

  Petra Hofmann-Ilk 94 40-26 
  (Hunde An- und Abmeldungen, Sondernutzungen, 

Fundbüro, Einwohnerwesen, Passamt) 
E-Mail: hofmann-ilk@litzendorf.de

  Anne Roll 94 40-19 
  (Einwohneramt, Passamt, Fundbüro, Gewerbe, Fried-

hofsverwaltung, Jugendarbeit, Seniorenarbeit, Wahlen) 
E-Mail: roll@litzendorf.de

Sachgebiet 20 
  Andreas Peter  94 40-23 
 (Kämmerei, Finanzverwaltung) 
 E-Mail: peter@litzendorf.de
  Marco Hasenkopf  94 40-17 
 (Kassenverwaltung) 
 E-Mail: hasenkopf@litzendorf.de
  Nadine Pfister  94 40-22 
 (Grund- und Gewerbesteuer, Personalsachbearbeitung) 
 E-Mail: nadine.pfister@litzendorf.de
  Philipp Koschwitz 94 40-24 
 (Finanzverwaltung, Verbrauchs-, Kitagebühren) 
 E-Mail: koschwitz@litzendorf.de
  Ingrid Then  94 40-18 
 (Kassengeschäfte, Hundesteuer) 
 E-Mail: then@litzendorf.de
  Silke Uzelino 94 40-18
 (Buchhaltung)
 E-Mail: uzelino@litzendorf.de 

Rufnummern des Bauhofes  80 55-50 
 Telefax  80 55-51 
 Marco Kilian, Bauhofleiter  01 71/4 14 44 74 
 Bernhard Hemmer, Wasserwart 01 71/4 14 44 16 
 Bereitschaft für Notfälle 
 (Wasser/Abwasser) 01 71/4 14 44 16

Schulen, Kindergärten 
 Volksschule Litzendorf 80 48-0 
 E-Mail: verwaltung@vs-litzendorf.de 
 Hausmeister 80 48-20 
 Offene Ganztagsschule 80 48-14 
 Giechburgschule - Außenstelle Pödeldorf 8570

Haus für Kinder am Ellernbach  
 Kindergarten/ -Krippe Birkenweg  80 71 40-0 
 Kindergarten/ -Krippe Am Kayweg  80 77 73-0 
 Hort im Schulhaus in Litzendorf 01 51/52 26 91 04 
 E-Mail: kita.ellernbach@gmx.de

Müllabfuhr (Restmüll/Bio) 
 dienstags (14-tägig) für alle Gemeindeteile

Wertstoffhof Memmelsdorf/Litzendorf (Sommerzeit) 
 Mittwoch  15.00–18.00 Uhr 
 Freitag  15.00–18.00 Uhr 
 Samstag  10.00–15.00 Uhr

Häckselplatz Litzendorf-Melkendorf (Sommerzeit)
 Mittwoch   17.00–19.00 Uhr 
 Freitag  15.00–18.00 Uhr 
 Samstag  11.00–15.00 Uhr 
 Diese Zeiten gelten vom 01.04.- 31.10.

Gemeindebücherei 80 37 45 
 Dienstag  15.30–18.00 Uhr 
 Donnerstag  09.00–11.30 Uhr 
 Freitag  17.30–20.00 Uhr

Tourismusbüro im Bürgerhaus 80 64 10 6 
 Montag - Donnerstag 08.00–16.00 Uhr 
 Freitag  08.00–12.00 Uhr
 E-Mail: info@fraenkische-toskana.com

www.Litzendorf.de 

„Bürgerservice – Portal“
Nutzen Sie unseren Bürgerservice 

bequem von zu Hause:
Online!

 -   Ab sofort Amtsgänge im Internet erledigen 
(z.B. Wahlunterlagen anfordern)

 - Jederzeit und überall

 - Sparen Sie Zeit und Geld -  
keine Wartezeiten und Fahrtkosten mehr

Sie finden auf unserer Homepage nähere  
Informationen zu den verfügbaren Services.
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100jähriges Jubiläum 
- Ehrungen
Der gut besuchte gesellige Abend 
am Freitag, mit den Chören aus Kö-
nigsfeld, Geisfeld, dem Alleinunter-

halter „Danny“ und dem Jubiläumsverein, war der gelungene Auftakt 
für das Jubiläumsfest. Mit Bier aus der örtlichen Brandholzbrauerei 
und regionalem Essen, hatte der Abend einen heimatlichen Akzent.
Am Samstag kamen bei den „City-Rockers“ die Jüngeren und Jung-
gebliebenen zu ihrem Recht.
Mit der Abholung des Schirmherrn, Bürgermeister Wolfgang Möhr-
lein, und der Totenehrung, begann der Festsonntag.
Pfarrer Marianus Schramm legte beim sehr schönen Festgottesdienst, 
der von acht Chören aus der Region und dem Jugendensemble des 
Musikvereins Ellerntal umrahmt wurde, den Akzent auf die Musik und 
den Gesang.
Der Präsident des Fränkischen Sängerbundes (FSB), Prof. Dr. Fried-
helm Brusniak, überbrachte die Glückwünsche und Ehrungen des 
Deutschen Chorbandes und des FSB.
Beim sehr schön gestalteten Festzug am Nachmittag mit 33 Grup-
pen, zeigte sich die Vielfalt der Vereine und der Gruppierungen in der 
Region.
Der anschließende Festkommers stand im Zeichen der Ehrung ver-
dienter Mitglieder. Auf Grund seiner Verdienste als langjähriger Vor-
stand und Sänger, wurde Georg Schlaug zum Ehrenvorstand er-
nannt. Für ihr außerordentliches Engagement für den Verein, wurden 
Gerhard Pickel und Horst Nitsch zu Ehrenmitgliedern.

Außerdem wurden geehrt:
Für langjähriges Singen:
65 Jahre  Andreas Neundörfer
50 Jahre  Horst Nitsch
Für langjährige Mitgliedschaft:
65 Jahre  Fritz Dorscht
50 Jahre  Reiner Dorscht
40 Jahre  Alois Hummel

Von links: Matthias Schumm (stv. Vors.), Andreas Neundörfer, Holger Dremel 
(Landtagsabgeordneter), Peter Märkel (Vizepräsident FSB), Georg Schlaug 
(Ehrenvorstand), Gerhard Pickel (Ehrenmitglied), Peter Günther (Vors. Sänger-
gruppe Hallstadt), Johann Kalb (Landrat), Reiner Dorscht, Fritz Dorscht, Wolf-
gang Möhrlein (Bürgermeister und Schirmherr), Marianus Schramm (Pfarrer), 
Raimund Köhler (Vorsitzender)

Den Melkendorfer Vereinen und ihren Mitgliedern, 
allen Helferinnen und Helfern aus der näheren und 
weiteren Umgebung. Ganz besonders aber unseren 
Mitgliedern und Sängern mit ihren Angehörigen, die 
unermüdlich im Einsatz waren.

Euch allen ist es zu verdanken, dass unser Fest ein so großer 
Erfolg wurde!

Vorstand und Festausschuss  
des Gesangvereins Liedertafel Melkendorf

Raimund Köhler  Matthias Schumm
Vorsitzender  stv. Vorsitzender
 Festausschußvorsitz

Singen der Liedertafel 
im Biergarten

Brauerei Hönig, Tiefenellern,
am Mittwoch, 24.07.2019, ca. 19:30 Uhr

Herzliche Einladung!
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Staatlich anerkannte Be-
ratungsstelle für Schwan-
gerschaftsfragen beim 
Landratsamt Bamberg
Wir informieren…

-   über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor und nach der 
Geburt, wie z. B.  
Elterngeld, Kindergeld, Fragen zum Mutterschutz usw.

-   über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landesstiftung Hilfe für 
Mutter und Kind“ (eine Beantragung ist nur vor Geburt möglich).

-  über Hilfsangebote von anderen Stellen. 

und beraten…

-   bei Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und Geburt 
bis zum 3. Lebensjahr des Kindes.

-  zu Schwangerschaft, Partnerschaft, beruflichen Fragen. 
-  und bieten Unterstützung für allein oder getrennt Erziehende.
-   bei einem Schwangerschaftskonflikt nach §219 StGB mit Bera-

tungsbescheinigung.
-  bei Krisen vor und nach der Geburt.
-  bei unerfülltem Kinderwunsch.
-  zur vertraulichen Geburt.
-   vor, während und nach pränataler Diagnostik (vorgeburtliche Unter-

suchung)
-   in Krisenzeiten, wie z. B. nach Schwangerschaftsabbruch, Fehl- 

oder Totgeburt oder der Geburt eines behinderten Kindes.

Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der Schwangerenberatungsstelle 
unter der Rufnummer 0951/ 85-651 oder per mail unter schwange-
renberatung@lra-ba.bayern.de.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vorherige Ter-
minvereinbarung. Es werden auch regelmäßig Abendsprechstunden 
angeboten. Kostenlose Parkplätze stehen am Landratsamt zur Ver-
fügung. 
Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können auf Wunsch 
anonym erfolgen. Wir unterliegen der Schweigepflicht. 

Neuer Ausbildungskurs  
zum Trauerbegleiter 
Seit 2016 begleitet Lacrima in Oberfranken Heranwachsende, die 
ein Eltern- oder Geschwisterteil verloren haben. Ehrenamtliche Trau-
erbegleiter betreuen die Kinder und Jugendlichen in ihrer Trauerar-
beit und bieten Hilfe in Trauermomenten. Parallel werden auch die 
hinterbliebenen Eltern betreut. Aktuell gibt es in Oberfranken Grup-
pen in Kulmbach und in Reckendorf bei Bamberg. Anfang 2020 wird 
Lacrima dann auch in Bayreuth eine Gruppe anbieten. Um weitere 
Kinder betreuen zu können, startet am 27. September eine neue Aus-
bildungsreihe zum Trauerbegleiter. „Damit die Kinder lernen können, 
mit ihrer Trauer zu leben, braucht es gut ausgebildete Ehrenamtliche. 
Diese Trauerbegleiter, die die Gruppenstunden vorbereiten und leiten, 
sind darin geschult, zu erkennen, wie es jedem Kind gerade geht und 
was es braucht“, erklärt Simone Goppert von Lacrima. Der neue Kurs 
findet an drei Wochenenden in der Geschäftsstelle der Johanniter-
Unfall-Hilfe in Bamberg, Gutenbergstr. 2a statt (27. - 29. September, 
11. - 13. Oktober und 8. -10. November 2019). Wer sich für die Ausbil-
dung interessiert, kann sich unter der Telefonnummer 0951 20 87 98 
74 oder per E-Mail an lacrima.oberfranken@johanniter.de an Simone 
Goppert wenden. Informationen zu Lacrima gibt es außerdem unter 
www.johanniter.de/oberfranken/lacrima.

Staatlich anerkannte Be

 FAMILIE  SOZIALES 

 FREIZEIT  KULTUR  TOURISMUS 

Neues aus der Bücherei
Ferienprogramm in der Bücherei Litzendorf

Wer hat Lust zum Schmökern?

Anmeldung zur Leseolympiade läuft ab sofort
Auch in diesem Jahr findet für unsere jungen Leser der 1.bis zur 6. 
Klasse die Leseolympiade vom 23.Juli bis 13.September statt!
Deshalb: Bald anmelden!!

….Anmeldebogen in der Bücherei ausfüllen
….in den Sommerferien mindestens sechs Bücher lesen
…. schreibt oder/ und malt uns etwas Interessantes zu jedem gelese-

nen Buch

Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf eure rege Beteiligung.
Habt ihr noch Fragen?
Für Auskünfte stehen euch die Mitarbeiterinnen der Bücherei gerne 
zur Verfügung. 
Das Büchereiteam wünscht allen Leserinnen und Lesern schöne 
und erholsame Ferien!

Briefkasten an der Bücherei
Liebe Leserinnen und Leser, wir bitten Sie in Zukunft keine Medi-
en mehr in den Briefkasten der Bücherei zu werfen. Unser Brief-
kasten ist zu klein und deshalb nicht für die Rückgabe Ihrer ent-
liehenen Medien gedacht!

Ihr Büchereiteam
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 NATUR  UMWELT 

Waldspaziergang mit dem Förster im 
Forstrevier Leesten:

Der Stammberg
Das Forstrevier Leesten bietet, im Rahmen der Öffentlichkeitarbeit der 
Bayerischen Staatsforsten, eine Führung im Staatswald zwischen Sc-
hammelsdorf und Kremmeldorf an.

Dabei werden Fragen zu forstlichen Themen und/oder zu aktuellen 
Arbeiten im Staatswald vorgestellt (Waldumbau, Borkenkäfersituation 
usw.).

Interessenten treffen sich am Freitag, den 26.07.2019, um 17.00 Uhr, 
am Wanderparkplatz zwischen Schammelsdorf und Kremmeldorf 
zu einem kleinen Waldspaziergang mit dem Förster des Forstreviers 
Leesten.

Dauer ca. 2 Stunden, festes Schuhwerk und wetterangepasste Klei-
dung sind von Vorteil.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Gerhard Rühling
(Förster)

Wir sind auch in den Ferien zu den gewohnten Öffnungszeiten für
Sie da!
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag:  von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag:  von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag:   von 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Am Donnerstag den 15.August (Maria Himmelfahrt) findet keine Aus-
leihe statt.

Krippenausstellung zum Litzendorfer 
Weihnachtsmarkt 2019
Nach dem großen Erfolg der Krippenausstellung im Pfarrheim an-
lässlich des letztjährigen Weihnachtsmarktes möchte der Arbeitskreis 
„Weihnachmarkt“ der Lokalen Agenda 21 diese attraktive Veranstal-
tung gerne wieder durchführen.
Voraussetzung für eine gelungene Veranstaltung wird natürlich wieder 
die Bereitschaft von Krippenfreunden sein, ihre private(n) Krippe(n) 
der Gemeinde Litzendorf / Lokale Agenda für 2 Tage am ersten Ad-
ventswochenende zur Verfügung zu stellen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse in den nächsten Wochen bei 
Herrn Fischer, Gemeinde Litzendorf, Tel. 09505/803883 oder Email: 
fischer@fraenkische-toskana.com oder kommen Sie einfach zur Vor-
besprechung des kommenden Weihnachtsmarktes im Rathaus Ende 
September vorbei (genauer Termin wird noch bekannt gegeben).
Lokale Agenda 21 – AK Weihnachtsmarkt
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 KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Kath. Pfarreien  
St. Wenzeslaus Litzendorf  
und Mariä Geburt Lohndorf 

So können Sie uns erreichen:

Katholisches Pfarramt Litzendorf 
Schimmelsgraben 2 · 96123 Litzendorf 
Tel.: 09505 / 37 5 · Fax: 09505 / 54 26

E-Mail: pfarrei.litzendorf@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.pfarrei-litzendorf.de

Öffnungszeiten:

Pfarrbüro: Di. u. Do. von 09.00 – 12.00 Uhr u.  
 Mi.  von 16.00 – 18.00 Uhr
Messeinschreibungen: 
 Mi. von 16.00 - 18.00 Uhr u. 
 Do. von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarrkirche Litzendorf:
 täglich von 08.00 - 17.00 Uhr

Pfarrer Marianus Schramm Tel. 09505 / 37 5
Pastoralreferent Dr. Günther Streit Tel. 09505 / 80 499 46 
Sprechzeiten jeweils nach Vereinbarung

Pfarreienverbund:
Dekan Johannes Reinsch, Tel. 09543 / 6386
Strullendorf
Domkapitular Dr. Peter Wünsche,  Tel. 0951 / 502 2101
Geisfeld 
Subsidiar Alfred Ott,  Tel. 0951 / 99369569
Strullendorf-Mistendorf
Notfallseelsorgedienst Tel. 112

Abkürzungserklärungen:
Litzendf = Litzendorf  Li-SenZ = Litzendorf Seniorenzentrum 
Pödeldorf = Pödeldorf Lohndorf = Lohndorf 
Tief = Tiefenellern Schamm = Schammelsdorf 
Melkendf = Melkendorf

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 01.07.2019 bis 23.07.2019 nur 
am Mittwoch und Donnerstag geöffnet!

Bis Mittwoch, 07.08.2019 liegt die Jahresrechnung der Kirchen-
stiftung mit Filiale Pödeldorf zur Einsicht im Pfarrbüro aus.

Gottesdienstordnung vom  
19.07.2019 – 04.08.2019

Fr 19.07.  Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
09:00 Litzendf   Firmung - Festgottesdienst mit Dom-

kap. Schiepek
    + Georg u. Helena Kamper u. + Walter 

u. Barbara Scharnagl. leb. u. + Angeh.

Sa 20.07.   Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrin, hl. Apollinaris, 
Bischof, Märtyrer

11:00  Lohndorf   Taufe Simon Johann Pauthner (Pfr. 
Thoma)

So. 21.07.  16. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Lohndorf   Hl. Messe Ministrantenverabschiedung  

+ Luitgard Heller / + d. Fam. Dusold u. 
Eisner
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10:30 Litzendf   Familiengottesdienst - Thema Ge-
meinschaft „Wir haben einen Traum“

    + Elfriede, Kunigunda u. Heinrich 
Motzelt, leb. u. + Angeh. / + Anna u. 
Pankraz Götz, Eltern u. Schwiegerel-
tern, + Anna u. Johann Nüßlein / z. Jtg. 
+ Walter Michlik / z. Jahrtag + Stefan 
Möhrlein u, Angeh. / + Baptist Schmitt, 
+ Johann Gmeinwieser, + Barbara Then 
u. leb. u. + Angeh. / + Barbara u. Micha-
el Schmitt u. leb. u. + Angeh.

11:30 Litzendf   Fahrzeugsegnung nach dem Gottes-
dienst

11:45 Litzendf  Taufe Dominik Hollfelder
10:30 Pödeldf  Hl. Messe
   + Gertrud u. Adolf Schücker

Di 23.07.   Hl. Birgitta von Schweden, Ordensgründerin, Schutz-
patronin Europas

18:30 Melkendf  Rosenkranz
19:00 Melkendf  Hl. Messe
    f. + Margareta u. Georg Dillmann u. 

Hans Neumann / + Elsa Steinmetz u.
    + Angeh. / + Daniel, Irmgard u. Alfons 

Schuma nn, + Stefan u. Anni Hofmann 
/ + d. Fam. Riemer, Engert, Geck und 
Formann, + Gunda Ohland u. leb. u. + 
Angeh.

Mi 24.07.   Hl. Christophorus, Märtyrer in Kleinasien, hl. Scharbel 
Mahluf,

18:30 Tief   Rosenkranz
19:00 Tief   Hl. Messe
    z. Jtg. f. + Helmut He imbach / + Gretel 

Kummer, + Geschwister Kummer u. 
Bummer

Do 25.07.  Hl. Jakobus, Apostel
18:30 Schamm.  Rosenkranz
19:00 Schamm.  Hl. Messe
    + Pankraz u. Anna Beil, + Johann u. Ma-

ria Schütz u. leb. u. + Angeh. / + Marga 
Görtler und Sohn Wolfgang u. Angeh ., 
+ Schwager Josef , + d. Fam. Burgis u. 
Kraus / + Paul Zeck u. leb. u. + Angeh. 
/ + Hans u. Benno Schöring u. Eltern 
Anna u. Joh. Schöring

Fr 26.07.   Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter 
Maria

09:00 Litzendf  Hl. Messe
   + d. Fam. Hollfelder u. Braun

Sa 27.07.  Samstag der 16. Woche im Jahreskreis
14:00 Litzendf  Taufe Julia Folger / Pfr. Wolf
14:00 Pödeldf  Ökumenischer Gottesdienst
   70 Jahre VdK Pödeldorf/Naisa
18:00 Lohndorf  VAM
    z. Jtg. f. + Otto Lauer / + Georg u. Eva 

Winkler, + Ernst u. Anni Schirner, + 
Rosina Popp / + Sebastian u. Anna Reh, 
+ Rita u. Pankraz Ochs

So. 28.07.  17. Sonntag im Jahreskreis
 Kollekte für die kirchliche Jugendpflege und -fürsorge
09:00 Litzendf  Hl. Messe
    z. Jtg. + Michael Wagner / f. leb. u. + d. 

Fam. Hofmann, Ohland und Spieß / + 
Anna u. Josef Zeis / + Kunigunda, Hans 
u. Edmund Winkler, + Franziska, Konrad 
u. Dietmar Bleyer / + Rosemarie Breunig 
und + Kunigunda Schwankbest. v. d. 
KAB / + Marianne und Stefanie Puff

10:30 Pödeldf  Hl. Messe
    Margarete u. Josef Ankenbrand u. 

Barbara, Georg u. Katharina Eberlein / + 
Helga u. Anton Arneth u. Angeh. / zum 
Dank anlässlich eines 80. Geburtstages

Mi 31.07.  Hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordensgründer
18:30  Tief   Rosenkranz 
19:00 Tief   Hl. Messe

Do 01.08.   Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer, Bischof, 
Kirchenlehrer

09:00 Litzendf   Krankenkommunion in allen  
Ortschaften

18:30 Schamm.  Rosenkranz
19:00 Schamm.  Hl. Messe
    + Johann, Anna u. Kunigunde Müller u. 

Angeh.

Fr 02.08.   Hl. Eusebius, Bischof, Märtyrer, hl. Petrus Julianus 
Eymard,

09:00 Litzendf   Hl. Messe anschl. gemeinsames Früh-
stück im Pfarrheim

Sa 03.08.  Samstag der 17. Woche im Jahreskreis
10:00 Pödeldf  Hl. Messe
 Dankgottesdienst anlässlich einer Goldenen Hochzeit
18:30  Pödeldf  VAM
    + Maria u. Theodor Schütz u. Theodor 

Tischer

So. 04.08.  18. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Lohndorf  Hl. Messe
    leb. u. + Angeh. d. Fam. Harmann, He-

rold u. Blank / + Rosina Popp / + Marga 
Hübner

10:30 Litzendf  Hl. Messe
    + Erwin Walter / z. Jahrtg.+ Schwester 

Juliana Hübner + Schwester 
    Oswalda Hübner u. Eltern / + Johann 

Kohles / + Edeltraud Winkler

Die Bilder der Jubelkommunion liegen zur Abholung  
im Pfarrbüro bereit.

Tauftermine:
Sonntag, 21.07.2019 in Litzendorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.45 Uhr)
Sonntag, 15.09.2019 in Litzendorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 20.10.2019 in Litzendorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 27.10.2019 in Pödeldorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 03.11.2019 in Litzendorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 24.11.2019 in Pödeldorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 22.12.2019 in Litzendorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)

Es besteht auch die Möglichkeit, Ihr Kind im Sonntagsgottesdienst 
taufen zu lassen. Bitte melden Sie Ihr Kind rechtzeitig zu einem 
der Tauftermine an. Das Taufgespräch findet dann nach vorheriger 
Terminvereinbarung statt. Einzelheiten rund um die Taufe siehe auch 
unter www.pfarrei-litzendorf.de/Wasistwenn/Taufe

Spendenkonten:
Pfarrei Litzendorf: 
DE42 7705 0000 0000 1808 02 (BYLADEM1SKB)
DE49 7706 0100 0005 8502 23 (GENODEF1BA2)
DE84 7509 0300 0009 0306 70 (GENODEF1M05)

Pfarrei Lohndorf: 
DE71 7706 0100 0005 8701 00 (GENODEF1BA2)
DE92 7705 0000 0000 1818 42 (BYLADEM1SKB)

Stiftung „Lebendige Pfarrei Litzendorf“ 
DE16 7705 0000 0000 0067 67 (BYLADEM1SKB)
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Evang.-Luth. Pfarramt  
Auferstehungskirche Bamberg

Sonntag, 21. Juli 2019, 5. Sonntag nach Trinitatis
Pödeldorf  
8.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Kowalski

Auferstehungskirche
10.00 Uhr  Gottesdienst Jubelkonfirmation´ Pfr. Henzler
 Pfrin. Schirmer-Henzler

Montag, 22. Juli 2019
Gemeindehaus  
15.00 Uhr Grillnachmittag Seniorenkreis

Sonntag, 28. Juli 2019, 6. Sonntag nach Trinitatis
Auferstehungskirche  
10.00 Uhr Gottesdienst   Pfr Henzler

Mittwoch, 31. Juli 2019
Litzendorf; Pfarrheim  
19.00 Uhr  „Bibel teilen“
   Ökumenischer Gesprächskreis Pfrin. Kowalski

Sie erreichen uns:

Pfr. Christof Henzler, Pfrin. Doris Schirmer-Henzler
und Pfarramt Auferstehungskirche Tel. 0951/31257
Pfrin. Kerstin Kowalski Tel. 0951/51076348

 VEREINE UND VERBÄNDE 

SPORTCLUB 1963  
MELKENDORF e.V. 

 Fußball - Kegeln - Damengymnastik

Termine Juli

Sa., 20.07.19, 14.00 Uhr  SG Roßdorf/Melkendorf 2 –  
Gegner noch offen!

Sa., 20.07.19, 16.00 Uhr  SC Melkendorf –  
SV Zückshut

Sa., 20.07.19, 18.00 Uhr  SC Melkendorf AH  
– 1. FC Nürnberg AH

Sa., 27.07.19, 18.00 Uhr  SC Melkendorf AH –  
SV Zückshut/SC Unteroberndorf AH

Saison Spiele
So., 28.07.19, 13.00 Uhr   SC Markt Heiligenstadt II - SG Roß-

dorf/Melkendorf 2
So., 28.07.19, 17.30 Uhr   SV Wernsdorf – SC Melkendorf

Trainingszeiten:
 -  1. & SG Mannschaft immer Di. und Do. ab 19.00 in Mel-

ken- oder Roßdorf
 - Alte Herren immer Mittwoch ab 18.30 Uhr in Melkendorf

Weitere Infos zu den Trainings-/Spielzeiten auch auf unserer 
Homepage: www.sc-melkendorf.de

Damengymnastik:

Jeden Mittwoch treffen sich unsere Damen ab 18:45 bis 19:45 
Uhr in der alten Schule in Melkendorf um für eine Stunde dem 
Alltagsstress bei sportlicher Betätigung zu entfliehen.
Das sportliche Programm beinhaltet neben Dehn-, Kräfti-
gungs- und Entspannungsübungen auch Step Aerobic. Es 
werden alle Muskelpartien des Körpers beansprucht und ge-
kräftigt, Koordination und Ausdauer verbessert. Body-Work-
Out mit Spaß in der Gruppe unter fachlicher Anleitung und 
motivierender Musik die Fitness steigern. Neben den Sport-
stunden gibt es natürlich auch gesellige Veranstaltungen wie 
Muttertagfeier, Brotzeit- oder Grillabend, Fahrradtour und 
Weihnachtsfeier. Ist Ihr Interesse geweckt? Kommen Sie doch 
einfach unverbindlich zu einem Probetraining vorbei.
(Während der Schulferien findet keine Gymnastik statt!)

Kegeln:

Trainingszeiten   jeweils Mittwoch ab 18.30 Uhr  
(auf den Kegelbahnen der ehemaligen 
Brauerei Winkler)

weitere Informationen und Aktuelles zum SC 1963  
Melkendorf e.V. unter: www.sc-melkendorf.de

   SC Pödeldorf e.V.
       
    

 Die ersten beiden Heimspiele unserer Mannschaft in der A-Klasse 
1 im Spielkreis Bamberg finden wie folgt statt:

28.07.2019 15:00 Uhr SC Pödeldorf  - TSC Bamberg

11.08.2019 15:00 Uhr SC Pödeldorf  - SC Unteroberndorf

Die Vorstandschaft bedankt sich schon im Voraus für zahlreichen 
Besuch und Unterstützung  der Mannschaft.
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Ausflug am Samstag,  
10. August 2019

Wir wollen uns dieses Jahr entspannt ver-
schiedene Gärten in der Region anschauen 
mit sicher vielen gärtnerischen Anregungen. 
Wir werden in Breitengüßbach mit dem schönen Garten der Fami-
lie Buchberger beginnen und fahren dann zum Kräutergarten nach 
Wildensorg und zur dortigen Schnapsbrennerei, wo viele nach der 
Schließung der Brennerei in Schammelsdorf jetzt ihr Obst verwer-
ten. Kostproben sind möglich. Nachmittags erfahren wir bei einer 
Führung im Oberhaider Kreislehrgarten einiges über bienenfreund-
liches und regionales Gärtnern und es gibt viele gelungene Bei-
spiele. Auch wächst dort Kaffee und Kuchen. Eine urige Abend-
einkehr wird den sicher lockeren Busausflug abschließen. Abfahrt 
in Melkendorf bei der Brauerei um 8.30 Uhr, Litzendorf 8.35 Uhr, 
weitere Haltestellen nach Anmeldung. Die Kosten für Fahrt, Ein-
tritte, Führungen und einen kleinen Imbiss betragen für Mitglieder 
10,00 Euro, für Nichtmitglieder 15,00 Euro. Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldungen bei Karlheinz Arellano, Tel. 7853 oder Monika Neun-
dörfer, Tel. 1681.

Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein 
Melkendorf
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Terminänderung

Liebe Mitglieder und Freunde des  
VdK Litzendorf, aus organisatorischen Gründen müssen wir 
die Termine für unser Sommerfest und unsere Weinfahrt ver-
schieben.
Der neue Termin für das Sommerfest ist der 22.08.2019,
und die Weinfahrt findet am 12.10.2019 statt.
Bitte ändert diese beiden Termine in Eurem Kalender.

Vdk Litzendorf

Führung durch den Hain
Herzliche Einladung ergeht an alle Interessier-
ten – auch Nichtmitglieder sind willkommen 
- zu unserer Führung durch den Hain in Bam-
berg am Dienstag, 6. August. Albert Knoblach 
wird uns auf romantischen Pfaden besondere 
Plätze in dieser grünen Oase zeigen und viel 
Interessantes über den Hainpark erzählen.
Treffpunkt zur Führung ist um 15 Uhr an der Brücke über den 
Hollergraben / Mühlwörth (von der Hainstraße in den Weg zum 
Bootshaus). Im Anschluss wollen wir den Tag in einem Biergarten 
ausklingen lassen. Anmeldungen ab sofort bei Jutta Uzelino, Tel. 
1233. Da wir mit Pkw's nach Bamberg fahren wollen bitte auch 
mitteilen, wer fahren könnte.

Die Vorstandschaft



 
Grundpreis        9,90 €/Monat/brutto
Arbeitspreis     25,99 Cent/kWh/brutto

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung
0951/ 51 93 67 66
oder informieren Sie sich unter
www.regionalwerke-bamberg.de

17

Putzhilfe für Single-Haushalt 

in Scharnmelsdorf gesucht. 

Tel. 0 95 05/3 31

 Haushaltsauflösung  
Div. Haushalts- und Küchengeräte, 
Antikes, Neues, Interessantes u.v.m.
 Fr.  19. Juli 15 – 19 Uhr 
 Sa. 20. Juli   8 – 14 Uhr 

 in Geisfeld, Magdalenenstraße 23
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Fenster
 Lichtblicke für Ihr Zuhause

Erlesgarten 3  |  96129 Mistendorf  |  Tel. (09505) 92 22-0  |  www.denzlein.com

Kunststoff -Fenster  |  Kunststoff -Aluminium-Fenster  |  Aluminium-Fenster  |  Haustüren  |  Wintergärten  |  Terrassendächer

Ihre Vorteile:
  neueste Fertigungstechnik
  individuelle, fachkompetente Beratung
  Anfertigung nach Maß
  schnelle Reaktionszeiten
  zuverlässiger Ersatzteilservice
  zertifi zierte, werkseigene Monteure
  eigener Kundendienst
  moderne Ausstellung
  Alles aus einer Hand

100 % 
QUALITÄT

 direkt vom HERSTELLER

Die Garde Schammelsdorf 

sucht einen Lagerraum für Bühnenbilder, 

Utensilien, etc. ca. 10 m2 groß 

Rückfragen gerne bei Silvia Heckes 

Tel. 0 17 07 01 32 42
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Am 20.Juli:   frisch geschlachtete Freilandhähnchen 

Ab  27.Juli:   Ellertaler Weiderind vom Aubrac Jungbullen

Unser Hofladen

hat regelmässig 

für Sie geöffnet:

Jeden Samstag

9.00 - 13.00 Uhr

Frische Eier, Wurst, Dosengerichte, Nudeln, Marmeladen und 

Honig erhalten Sie rund um die Uhr an unserem Regiomaten

Stephan Salzbrenner 
  0151 - 113 463 03

  Michaela Herbst 
  0176 - 19662615

Naturprodukte GbR 

Lohntalstr. 18

D-96123 Lohndorf

Besuchen Sie uns auf:

Jeden Samstag Grillfleisch vom 

Schwäbisch Hällischen Landschwein

SOMMERPAUSE   Samstag 17. und 24. August

bleibt unser Hofladen geschlossen.


